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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Dr. Fritz Schumann (Kroppenstedt) 
und der Gruppe der PDS/ Linke Liste 
— Drucksache 12/4209 — 


Betriebliche Eröffnungsbilanzen von Unternehmen der Treuhandanstalt 


1. Welche Summen ergaben die bestätigten betrieblichen Eröffnungs- 
bilanzen der Betriebe und Einrichtungen, die der Treuhandanstalt 
am 1. Juli 1990 gehörten, im Grobschema der D-Mark- Eröffnungs- 
bilanz? 


Siehe beigefügte Zusammenfassung. 


2. Unterscheiden sich die Buchwerte in der Treuhandanstalt von den 
Werten der betrieblichen Eröffnungsbilanzen? 


Die Gesamtbilanz der Treuhandanstalt enthält gegenüber den 
Wertansätzen in den Unternehmensbilanzen generell keine Un- 
terschiede, In der Gesamtbilanz sind die Eröffnungsbilanzen der 
Tochtergesellschaften lediglich additiv zusammengefaßt. 


3. Wie hoch sind die Abweichungen? 
Wie sind sie begründet? 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 
9. März 1993 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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Abweichungen ergeben sich dadurch, daß in der Gesamtbilanz 
wechselseitige Forderungen und Verbindlichkeiten von Treu- 
handanstalt und Treuhandunternehmen (einschließlich Deutsche 
Kreditbank AG) gegeneinander aufzurechnen waren. Es handelt 
sich hierbei um die Konsolidierungserfordernisse gemäß § 21 
Abs. 5 D-Mark-Bilanzgesetz. Hinzu kommen in der Bilanz der 
Treuhandanstalt allerdings umfangreiche Rückstellungen, davon 
allein 215 Mrd. DM für die Neustrukturierung ihrer Unternehmen. 
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Die Zusammenfassung der D-Mark-Eröffnungsbilanzen der Treuhandunternehmen ergibt für die einzelnen Bilanzpositionen folgende Summen: 


AKTIVA Mio. DM 

Ausstehende Einlagen 1 267 

Aufwendungen für die Ingangsetzung 

und Erweiterung des Geschäftsbetriebes 2 

Anlagevermögen 149 083 

Immaterielle Vermögensgegenstände 101 

Sachanlagen 148 303 

Finanzanlagen 679 

Umlaufvermögen 110 235 

Vorräte 43 512 

Forderungen und sonstige Vermögens- 
gegenstände 54 602 

Wertpapiere 1 1 

Schecks, Kassenbestand, Bundesbank- und Postgiro- 
guthaben, Guthaben bei Kreditinstituten 12 110 

Rechnungsabgrenzungsposten 88 

Kapitalentwertungskonto 331 

Sonderverlustkonto 46 875 

Beteiligungsentwertungskonto 985 

Fehlbetrag 5 601 

Summe 314 467 


PASSIVA 

Mio. DM 

Gezeichnetes Kapital 


22 492 

Kapitalrücklage 


1 

Gesetzliche Rücklage (AG) 


11 348 

Sonderrücklage gemäß § 17 Abs. 4 D -Markbilanzgesetz 

45 848 

Sonderrücklage gemäß § 24 Abs. 5 D-Markbilanzgesetz 

998 

Sonderrücklage gemäß § 27 Abs. 2 D-Markbilanzgesetz 

42 062 

Vorläufige Gewinnrücklage gemäß § 31 
D-Markbilanzgesetz 


111 

Nachrangiges Kapital 


43 

Rückstellungen 


91 428 

Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

57 940 

100 003 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 

14 614 


Ausgleichsverbindlichkeiten gemäß § 25 
D-Markbilanzgesetz 

9 771 


Verbindlichkeiten aus Gesellschafterdarlehen 

8 145 


Sonstige Verbindlichkeiten 

9 533 


Rechnungsabgrenzungsposten 


133 

Summe 


314 467 
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